
08. Dezember 2025 von 09.30 Uhr – 16.00 Uhr

Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen stehen in ihrem 
Auftrag zu Bildung, Betreuung und Erziehung vielfältigen 
wichtigen Anforderungen und aktuell auch andauernden 
Herausforderungen gegenüber. Handlungsleitend gemäß 
§ 1 SGB VIII, ist dabei das Recht des einzelnen Kindes 
auf Förderung seiner Entwicklung und auf Erziehung 
zu einer selbstbestimmten, eigenverantwortlichen und 
gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit. Dies beinhaltet auch, 
die Bedürfnisse und Fähigkeiten des einzelnen Kindes zu 
erkennen und pädagogische Maßnahmen abzuleiten. Das 
spezifische Leitbild der Einrichtung sowie die jeweilige 
inklusionspädagogische Konzeption dienen hierbei als 
Orientierung.

In den letzten Jahren ist zu beobachten, dass Fachkräfte, 
aber auch die Kinder und deren Personensorgeberechtigte, 
zunehmend dann an ihre Grenzen kommen, wenn Kinder in der 
Kita ein Verhalten zeigen, das als störend und normabweichend 
erlebt wird. Oftmals finden dann Zuschreibungen an das 
Kind statt, es stehen Begriffe wie Aggressivität, Hyperaktivität 
sowie selbst- und fremdverletzendes Verhalten im Raum. 
Möglichkeiten des Handelns der Institution, der Teams oder der 
einzelnen Fachkräfte werden dann oft nicht mehr gesehen.

Ressourcenorientierte Begegnung mit herausfordernd 
erlebtem Verhalten in der Kita 
(nach dem HeVeKi-Konzept)

Am Fachtag wird das Konzept einer ressourcenorientierten, 
professionellen Begegnung mit diesen Kindern (und 
deren Familien) vorgestellt, das auf einem systematischen 
Vorgehen beruht. Nach einem Einstiegsreferat mit Frage- und 
Diskussionsmöglichkeiten werden die Teilnehmer*innen das 
Vorgehen anhand einer Fallbesprechung erproben; offene 
Fragen werden anschließend im Plenum besprochen.

Als Fachberater*innen begleiten und unterstützen Sie 
Qualitätsentwicklungsprozesse, vermitteln an zahlreichen 
Schnittstellen zwischen den Beteiligten und beraten die 
Einrichtungen in ihrem Umgang mit herausforderndem 
Verhalten in der Kita.
Die Veranstaltung richtet sich daher an Sie als Fachberater*innen 
in Ihrer Funktion als Multiplikator*innen und soll Sie darin 
unterstützen, Ihre Beratungskompetenzen zu diesem 
Schwerpunktthema zu erweitern und zu verfestigen.

Sollten Sie im Nachgang der Veranstaltung Interesse an einer 
Multiplikator*innenschulung nach dem HeVeKi-Konzept 
haben, können Sie sich am Fachtag auf einer 
Interessent*innenliste eintragen.
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Ablauf:

08.30 Uhr Ankommen und Stehkaffee

09.30 Uhr  Begrüßung Sandra Clauß, Fachbereichsleitung LVR 
Fachbereich Kinder und Familie

09.40 Uhr  Vortrag Prof. Dr. Fröhlich-Gildhoff: Herausfordernd 
erlebtes Verhalten beobachten, verstehen mit 
anschließendem Diskurs

11.00 Uhr Pause

11.15 Uhr  Vortrag Prof. Dr. Fröhlich-Gildhoff: Zusammenarbeit 
mit Eltern mit anschließendem Diskurs

12.00 Uhr Mittagspause 

13.00 Uhr Einführung in die Arbeitsgruppen 

13.15 Uhr  Arbeit in Kleingruppen, Einüben des systematischen 
Vorgehens einer Fallbesprechung nach dem HeVeKi-
Konzept

14.30 Uhr Pause

14.45 Uhr  Auswertung und Implementierung eines 
systematischen Handelns in den Kitas

Ca. 16 Uhr  Ende der Veranstaltung 

Referent:
Prof. Dr. Klaus Fröhlich-Gildhoff, Dipl. Psych., Approbation 
als Psychologischer Psychotherapeut und Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeut, war bis 2020 hauptamtlicher 
Dozent für Klinische Psychologie und Entwicklungspsycho-
logie an der Evangelischen Hochschule Freiburg. 
Aktuell Co-Leiter des Zentrums für Kinder- und Jugendfor-
schung an der EH Freiburg (Forschung im Bereich Jugend-
hilfe, Pädagogik der Frühen Kindheit, Psychotherapie mit 
Kindern und Jugendlichen). 

Zielgruppe:
Fachberatungen von Kindertageseinrichtungen

Veranstaltungsleitung:
Jeanette Cremer – LVR-Landesjugendamt
Telefon: 0221 809-4060
E-Mail: jeanette.cremer@lvr.de

Fragen zur Anmeldung:
Zentrale Fortbildungsstelle (ZFS)
Telefon: 0221 809-4016 oder -4017
E-Mail: fobi-jugend@lvr.de

Anmeldung:
Bitte nutzen Sie die direkte Verlinkung im Flyer oder die 
Anmeldemöglichkeit über den Online-Katalog des 
LVR-Landesjugendamtes Rheinland

Anzahl der Teilnehmenden:
60 Personen

Teilnahmebeitrag:
89 Euro

Veranstaltungsort:
Horion-Haus Köln Deutz
Hermann-Pünder-Str. 1
50679 Köln
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